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Wahlbezirk 1 
Vertreter für Mitglieder 
außerhalb der Liegenschaften 
der GWG Weimar e. G.
Heidrun Sommer
Christiane Donner
Ulf Klawonn
Dr. Ullrich Riese
Hubert Schachtschabel
Wolfgang Baucke
Dr. Heiko Kirschke
Marion Machts
Hartmut Klähn
Bert Krenzer
Tilo Gerstner
Jörg Struppek
Frank Schwesinger
Jörg Gribkowski
Christiane Punga-Kronberg
Jörg Blache
Günther Fölsche
Manfred Triebel
Werner Kämpfe

Wahlbezirk 2
Amalienstr., Friedensstr., Fuldaer 
Str., J.-Curie-Str., K.-Nehrling-Str.,  
R.-Breitscheid-Str., 
Jutta Arnold
Ralf-Peter Müller

Wahlbezirk 3 
Allstedter Str., Am Fuchsberge,  
Ettersburger Str., Schulze-
Delitzsch-Str., Heldrunger Str., 
Rödchenweg,   
Edith Brodkorb
Anke Werner
Uta Kolbe
Christine Rödiger
Rainer Marx
Karin Scheider
Maik Griese
René Ehrhardt
Hans Soth

Wahlbezirk 4
Bonhoefferstr., M.-Paul-Str.,  
Stauffenbergstr.  
Joachim Schellhardt

Dorothea Fiedler
Anne-Katrin Klippstein
Georg Gehre
Hans-Joachim Specht
Christian Lösch
Dietmar Kubeleit
Karsten Matthäs
Dora Hertel
Alfred Schmieder
Widolf Kreyer

Wahlbezirk 5 
Buttelstedter Str., Engelhardtstr., 
G.-Herwegh-Str., Gretelweg, 
Grossestr., Hänselweg 
Peter Arndt
Jürgen Baumann
Hans-Joachim Thiele
Petra Schüßler-Richter

Wahlbezirk 6 
A.-Lincoln-Str., W.-Shakespeare-
Str., L.-Frank-Str., Martersteigstr.,   
Michael Rost
Volker Spörl
Cornelia Ungethüm
Hans-Peter Plath
Edith Roswara
Walter Kasper

Wahlbezirk 7
Dr.-S.-Allende-Str., Engelbert-
Schoner-Weg, Gutenbergstr.,  
H.-Jäde-Str., P.-Neruda-Str.  
Renate Kaiser
Bodo Ortlepp
Dr. Peter Bostelmann
Karl-Heinz Marx
Bernd Fischer

Wahlbezirk 8
Dichterweg, W.-Victor-Str.  
Gerhard Berger
Karl-Heinz Kraass
Ute Näther
Petra Hanecke
Bettina Müller
Horst Teichert 
 

Wahlbezirk 9 
Berliner Str., Budapester Str.,  
Soproner Str.  
Dieter Drechsler
Petra Hamann
Eberhard Braun
Bernd Luft
Heidrun Sedlacik
Lars Kämpfe

Wahlbezirk 10 
Moskauer Str. 
Peter Wielewicki
Klaus Jaslan
Helmut Börner
Heidi Georgi
Bernd Herhold
Anneliese Kämpfe
Manfred Tassotto
Joachim Strunk
Hans-Peter Röse
Manfred Horn

Wahlbezirk 11 
Budapester Str. 9-12,  
Warschauer Str.  
Siegfried Geimer
Harald Freudenberg
Harald Pärsch
Eckardt Welscher
Bianca Baucke 

Wahlbezirk 12 
Kaunaser Str., Prager Str. 
Monika Trautvetter
Christa Domres
Reinhard Morgenbrodt
Maik Diete
Frank Siegert
Bodo Schwarze  

Wahlbezirk 13
J.-Sibelius-Str., Schwanseestr. 
Gottfried Vogel
Sigrid Schweiger

Gemeinnützige Wohungsgenossenschaft
Weimar e.G.
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Liebe Mitglieder unserer Genossenschaft,

das Leben in diesen Tagen ist von innerlicher Unruhe, Bange, Sorgen  
und Beklemmung durch die Ausbreitung des Corona-Virus begleitet.
Sicherheitsmaßnahmen werden eingeführt und eingehalten, Vor-
sicht tritt an die Stelle von Unbedarftheit und Fröhlichkeit.
Der Frühling bemüht sich redlich, mit warmen Temperaturen und 
schönem Wetter sowie aufblühender Natur uns eine innere Freude 
zu bereiten.
In der Geschäftsstelle und mit unseren Tochterunternehmen sind wir 
bemüht, Ihnen zur Seite zu stehen und den Geschäftsbetrieb weitge-
hend aufrecht zu erhalten.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir derzeit nur mit Terminen, Tele-
fonaten und per E-Mail Kontakt zu Ihnen halten können. Denn Ihre 
Gesundheit und die unserer Mitarbeiter ist uns sehr wichtig.
Alle geplanten Feste und Treffen müssen wir momentan absagen 
oder verschieben und unser Schwimmbad „Aqua Relax Treff“ bleibt 
bis auf Weiteres auf Anordnung der Landesregierung und der Wei-
marer Stadtverwaltung geschlossen. 
Zur geplanten Vertreterversammlung im Juni erhalten alle teilneh-
menden Personen nochmals gesonderte Informationen.
Wir wünschen Ihnen trotz allem eine gute Zeit. Wir sind für Sie im 
Rahmen unserer Möglichkeiten da.

Bleiben Sie alle schön gesund.
Ihr Vorstand und die Mitarbeiter der Genossenschaft

Die Vorstände der GWG Weimar e.G.: 
Yvonne Helmbold und Matthias Battke
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Wahl des Aufsichtsrats

Die erste ordentliche Vertreter-
versammlung des Geschäfts-
jahres ist für den 16. Juni 2020 
geplant. In dieser werden die 
Jahresberichte von Vorstand und 
Aufsichtsrat, der Jahresabschluss 
2019, die Entlastung von Auf-
sichtsrat und Vorstand sowie die 
Ergebnisverwendung beschlos-
sen.
Ebenfalls, wie bereits im Jahr 
2016,  werden die Vertreter auch  
verantwortungsvoll die Wahl 
des Verwaltungsorgans, des Auf-
sichtsrats, entsprechend § 24 
unserer Satzung vollziehen. 
Seit dem Jahr 2012 hat sich das 
Anforderungsprofil der Bundes-
bank für Finanzdienstleistungs-
aufsicht (BaFin) an einen Auf-
sichtsrat in einer Genossenschaft 
mit Spareinrichtung weiterhin 
erhöht. 
Die Vertreter haben damals mit 
entsprechenden Beschlüssen in  
der Vertreterversammlung so-
wohl die geforderten Satzungs- 
änderungen als auch die Anforde-
rungen an ein Aufsichtsratsmit-

Vertreterversammlung für 16. Juni 2020 geplant
Grundlage für die Bestätigung des Jahresabschlusses 
und die Wahl des Aufsichtsrates

glied unserer Genossenschaft mit 
Spareinrichtung herbeigeführt.
So wurde in unserer Genossen-
schaft umfassend allen Erforder-
nissen Rechnung getragen.
Alle derzeitig gewählten Auf-
sichtsräte verfügen über die fach-
lichen und persönlichen Anfor-
derungen. Sechs der Sieben zu 
wählenden Mitglieder stellen sich 
im Jahr 2020 zur Wiederwahl. 
Darüber freuen wir uns sehr, da 
die Überwachungsaufgaben im-
mer komplexer und vielschich-
tiger werden und eine Konstanz 
hierbei förderlich ist. Alle bishe-
rigen Mitglieder des Aufsichts-
rates sind langjährige Mitglieder 
und dem genossenschaftlichen 
Gedanken verbunden.
Seit dem Jahr 2012 ist ebenfalls 
neu, dass zur Organisation der 
Wahl des Aufsichtsrates ein Gre-
mium, welches von der Vertre-
terversammlung gewählt wurde, 
die geforderten Unterlagen von 
Kandidaten entsprechend des 
Anforderungsprofils und der Sat-
zung zu prüfen und der Vertreter-

versammlung darüber Auskunft 
zu erteilen hat. Dieses Gremium 
wurde in der Vertreterversamm-
lung im November 2019 gewählt 
und bearbeitet nunmehr einge-
hende Bewerbungen und Vor-
schläge.
Eine Prüfung durch das Bundes-
aufsichtamt für Finanzdienst-
leistungsaufsicht bleibt hiervon 
unberührt. Alle neu gewählten 
Aufsichtsratsmitglieder unterlie-
gen daher nach der Wahl eben-
falls der Prüfung der Eignung.
Nach § 24 unserer Satzung kön-
nen entsprechend der Vorgaben 
Vorschläge an das Gremium in der 
Geschäftsstelle bis 05.05.2020 
eingereicht werden. 
Informationen und Auskünfte 
erteilt weiterhin unter Weiterlei-
tung durch die Geschäftsstelle, 
Thomas Kreiter, Aufsichtsratsvor-
sitzender der Genossenschaft so-
wie Maik Griese, Wahlleiter.
Das Anforderungsprofil und die 
Vorgaben nach Satzung sind wie 
folgt nachzuvollziehen:

Gemeinnützige Wohungsgenossenschaft
Weimar e.G.
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Anforderungen nach der Satzung der Genossenschaft
§24

Aufsichtsrat (auszugsweise)

(1) Der Aufsichtsrat arbeitet ehrenamtlich. Er besteht aus mindestens drei Mitgliedern. Die Vertreter 
 versammlung kann eine höhere Zahl, jedoch höchstens sieben, festsetzen. Die Mitglieder des  
 Aufsichtsrates müssen natürliche Person und zum Zeitpunkt ihrer Wahl mindestens drei Jahre  
 Mitglied der Genossenschaft sein sowie dem von der Vertreterversammlung beschlossenen  
 Anforderungsprofil genügen.

(2) Die Aufsichtsratsmitglieder werden von der Vertreterversammlung für vier Jahre gewählt. Die  
 Erstwahl kann nur vor Vollendung des 68. Lebensjahres und die Wiederwahl nur vor Vollendung  
 des 72. Lebensjahres erfolgen. Die Amtszeit endet mit Schluss der Vertreterversammlung, die über  
 die Entlastung für das dritte Geschäftsjahr nach der Wahl beschließt. Hierbei wird das Geschäfts- 
 jahr, in dem das Aufsichtsratsmitglied gewählt wird, nicht mitgerechnet. Dauernd verhinderte  
 Aufsichtsratsmitglieder sind durch die Vertreterversammlung abzuberufen und durch Neuwahl zu  
 ersetzen. 

(4) Dem Aufsichtsrat nicht angehören dürfen  
	 	aktive wie ehemalige Vorstandsmitglieder bzw. Mitarbeiter der Genossenschaft,  
 	 Ehegatten oder Lebenspartner sowie nahe Angehörige eines aktiven oder ehemaligen  
  Aufsichtsrats- oder Vorstandsmitglieds bzw. Mitarbeiters,  
 	 Personen, die interessenabhängig sind.
 
Fachliche Anforderungen
1. mehrjährige Mitgliedschaft in einem Aufsichts- 
 rat eines Unternehmens  vergleichbarer Größe
2. Führungstätigkeit (erste oder zweite Führungs- 
 ebene) in einem Unternehmen 
3. berufliche Ausbildung mit kaufmännischen  
 Grundlagen und anschließende mehrjährige  
 Tätigkeit in einem Unternehmen vergleichbarer  
 Größe.
4. mehrjährige selbständige Tätigkeit, wobei die  
 Größenverhältnisse des Unternehmens in  
 einem angemessenen Verhältnis zur Genos- 
 senschaft stehen müssen.
5. berufliche Tätigkeit im Bereich der Rechnungs- 
 legung oder der Abschlussprüfung, wobei die 
 Art und der Umfang der Tätigkeit in einem  
 angemessenen Verhältnis zur Größe und Struk- 
 tur der Wohnungsgenossenschaft stehen  
 müssen.
6. Erfahrungswerte des wohnungswirtschaft- 
 lichen Betriebes, der internen Revision, grund- 
 legende Kenntnisse des internen Kontroll- 
 systems, des Risikomanagementsystems sowie  
 Erfahrungen in der Überwachung der Rech- 
 nungslegungsprozesse 

Persönliche Anforderungen
3.1. Methodenkompetenz
 Analysieren und Systematisieren
 Strategiefähigkeit
 Beratungskompetenz

3.2. Kommunikativ-soziale Kompetenz
 Teamfähigkeit/Kooperation
 Kommunikativ
 Kritik- und Konfliktfähigkeit

3.3. Persönliche Kompetenz
 Zuverlässigkeit
 Ehrlichkeit
 Verantwortungsgefühl
 Eigenmotivation
 Wertebewusstsein

Ihre Bewerbung bzw. Vorschläge für die  
Kandidatur eines Aufsichtsrats senden Sie 
bitte bis zum 05.05.2020 an:

GWG Weimar e.G.
Maik Griese
Ettersburger Str. 64 l 99427 Weimar oder
post@gwg-weimar.de



Ortsteil Weimar Nord
GW

G 
AK

TU
EL

L 
/ A

us
ga

be
 1

-2
02

0

6

Der amtierende Ortsteilbürgermeister von Weimar Nord
Olaf Merzenich stellt sich vor

Mein Name ist Olaf Merzenich, 
ich bin 41 Jahre alt und wohne 
mit meinen Kindern (11 und 9) 
in einer schönen GWG-Wohnung 
in Weimar Nord. Ich arbeitete als 
Sozialarbeiter in der Rießnerstra-
ße, ebenfalls im Stadtteil.
Im Rahmen der konstituierenden  
Sitzung des Ortsteilrates am  
2. Juli 2019 wurde ich zum stell-
vertretenden Ortsteilbürgermei-
ster des Stadtteils gewählt und 
nehme seitdem wegen der Er-
krankung des Amtsinhabers Jan-
Peter Wiegand die Amtsgeschäf-
te als Ortsteilbürgermeister wahr. 
Dieses Ehrenamt bewegt sich 
im wahrsten Sinne des Wortes 
zwischen Kindergarten und Seni-
orenzentrum, zwischen der Be-
gegnung mit hochbetagten Bür-
gern und Jugendclub. Ich durfte 
seitdem viele Menschen aller Ge-
nerationen kennenlernen und bin 
gern im Gespräch. So merke ich 
gerade bei Geburtstagsjubiläen 
älterer Menschen, wie wertvoll 
der Erfahrungsschatz dieser Ge-
neration ist; am Wohnzimmer-

tisch lässt sich Vieles gut bereden. 
Die Aufgaben rund um das Orts-
teilbürgermeisteramt betreffen 
alle Altersgruppen und alle Le-
benslagen. Somit bin ich dankbar, 
dass im Stadtteil ein starkes Netz-
werk von Bürgern, Vereinen, Trä-
gern und Institutionen existiert, 
das regelmäßig in den Austausch 
tritt und das für unsere Arbeit als 
Ortsteilrat unverzichtbar ist. 
Unverzichtbar, das ist für mich 
auch die gute Zusammenarbeit 
mit den anderen Ortsteilräten, 
die sich mit viel Engagement und 
Ideen einbringen. Die meisten 
sind wie ich in diesem Gremium 
neu, doch wir haben uns als Team 
mittlerweile gefunden und neh-
men auch immer wieder dankbar 
das Angebot ehemaliger Ortsteil-
räte an, uns beratend zu unter-
stützen.
An Themen und Aufgaben man-
gelt es uns nicht. Besonderer 
Schwerpunkt der aktuellen Ar-
beit ist vor allem die Gestaltung 
des Spielbergs. Dieser wird ab 
Frühjahr 2020 um weitere Spiel– 

und Sportgeräte erweitert, was 
die Attraktivität und die Nutzung 
des Geländes erhöhen soll. Wei-
terhin sind die Vorbereitungen 
zur Belebung der Freilichtbühne 
in vollem Gange. 
Weitere Schwerpunktthemen 
sind zur Zeit Ordnung und Sicher-
heit. Wir sind an dieser Stelle eng 
mit dem Ordnungsamt und der 
Polizei im Gespräch und ich freue 
mich, dass Weimar Nord zur Stär-
kung dieses Anliegens künftig 
einen Kontaktbereichsbeamten 
bekommen wird.
Besonders froh bin ich darüber, 
dass viele Bürger sich mit Hin-
weisen für Weimar Nord ein-
bringen und mit konkreten, den 
Stadtteil betreffenden, Anliegen 
an mich herantreten. Dies sind 
oft auch Problemstellungen, von 
denen sich einige schon mit einer 
Mail oder wenigen Anrufen be-
reits klären lassen. Bei anderen 
braucht es mehr Ausdauer. Ich 
bin gespannt auf weitere Begeg-
nungen und Aufgaben!

Kontakt: Olaf Merzenich  E-Mail: ortsteil-weimarnord        stadtweimar.de

Gemeinnützige Wohungsgenossenschaft
Weimar e.G.
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Dominique Horwitz las 
für die Mitglieder unserer Genossenschaft

Zum Abschluss einer Veranstaltungsreihe im Jubiläumsjahr unserer Wohnungsgenossenschaft wurde 
den Mitglieder der GWG nochmal ein Highlight geboten. Ganz exklusiv für unsere GWG-Mitglieder fand 
am 7.12.2019 eine Lesung von Dominique Horwitz in der Eckermannbuchhandlung statt. 
Der Schauspieler und Musiker, aber eben auch Schriftsteller, las aus seinem Erstlingswerk. 2015 erschien 
Horwitz’ erster Kriminalroman „Tod in Weimar“, in dem der Weimarer Kutscher und Fremdenführer Ro-
man Kaminski mysteriöse Todesfälle in einem Altersheim für Bühnenkünstler untersucht.
Ca. 100 Zuhören verfolgten das Schauspiel auf der Bühne. Dominique Horwitz las nicht nur aus seinem 
Roman, er spielte und sang seine Kriminalgeschichte mit voller Leidenschaft. Es war ein Genuss für alle 
Zuschauer.

Tod in Weimar: In der »Villa Gründgens«, dem Weimarer Alterssitz für Bühnenkünstler, wird die Proben-
arbeit des »Schiller-Zirkels« jäh unterbrochen: Aus der greisen Theatergruppe stirbt unter mysteriösen 
Umständen einer nach dem anderen. Roman Kaminski, Kutscher und Stadtführer in der Goethe-Stadt, 
sieht sich gezwungen, der rätselhaften Todesserie auf den Grund zu gehen. Doch der ehrgeizige Kommis-
sar Westphal scheint Kaminski in der Hand zu haben, der zu allem Überfluss auch noch zwischen zwei 
Frauen steht.

Nächste Lesung mit Dominique Horwitz am 4. September 2020 (vorbehaltlich der Entwicklung der Coronakrise)

Dominique Horwitz begeisterte die Zuschauer in der Eckermannbuchhandlung

Auch in diesem Jahr laden wir Sie zu einer Buchlesung mit Dominique Horwitz ein. Der Schriftsteller 
liest aus seinem zweiten Buch „Chanson d‘Amour“ in der Eckermannbuchhandlung in Weimar.  
Melden Sie sich dazu unter der Telefonnummer 03643-46 42 51 an.
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Historische Gebäude für den 
GWG-Kalender 2021

Unsere Heimatstadt ist in aller Welt bekannt. Und das nicht zu-
letzt durch die Geschichte, die über Jahrhunderte in Weimar 
geschrieben wurde. Zahlreiche Persönlichkeiten sind im Laufe 
der Zeit durch die Straßen gewandelt und schufen in Weimar 
ein kulturelles Zentrum. Dabei haben sie uns historische Ge-
bäude hinterlassen und somit die Stadt und deren Erschei-
nungsbild geprägt. Dieser einzigartigen Architektur möchten 
wir den GWG-Kalender für das Jahr 2021 widmen. 

Ihre Fotos können Sie am besten digital (in größter Auflösung) 
oder auch als Abzug einsenden. Bitte beachten Sie, dass der 
Abzug eine Mindestgröße von 10 x 15 cm haben sollte. Ihre 
Fotos senden Sie bitte bis zum 31.08.2019 mit Angaben zum 
Motiv und Ihrer Adresse an:
GWG Weimar e.G. | Ettersburger Str. 64 | 99427 Weimar

Die digitalen Fotos können Sie auch an folgende E-Mail-Adresse 
schicken: s.kaufmann@gwg-weimar.de

Als Dankeschön erhalten alle Mitglieder, deren Foto im Kalen-
der abgedruckt wird, einen Überraschungspreis und natürlich  
einen GWG-Kalender.
Sollten Sie noch Fragen zu unserem Kalender haben, ist Ihnen 
Herr Kaufmann unter der Telefonnummer 03643 - 464246 gern 
behilflich.

Gemeinnützige Wohungsgenossenschaft
Weimar e.G.

Gestalten Sie mit Ihren Foto den GWG-Kalender 2021!
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Aqua Relax Treff
Ettersburger Str. 33 l 99427 Weimar
Telefon: 03643 491969

Weitere Informationen gibt es unter:
www.art-weimar.de
info@art-weimar.de

Sehr geehrte Mitglieder, sehr geehrte Kunden,

Wenn alle Menschen achtsam in der Corona-Krise miteinander umgehen, werden 
wir diese auch überwinden. Sobald die Auflagen zur Eindämmung des Virus aufge-
hoben sind, werden wir das Schwimmbad „Aqua Relax Treff“  wieder für den Bade- 
und Saunabetrieb sowie für die Sportkurse öffnen. Jedes Jahr nutzen viele Besucher 
das Schwimmbad „Aqua Relax Treff“ unserer Genossenschaft. Neben dem hohen 
Freizeitwert fördern Schwimmen und Saunieren, sowie verschiedene Fitnesskurse 
das gesundheitliche Wohlbefinden. 

Um die Aufsichtspflicht in unserem Schwimmbad und die Durchführung von  
Fitness- und Gesundheitskursen gewährleisten zu können, sind qualifizierte Fach-
kräfte notwendig. Allerdings sind Fachkräfte rar und umkämpft. Diese zu finden, 
wird leider immer schwieriger.
                                                                                       
Auch wir müssen mit Änderungen der Öffnungszeiten reagieren, um den Geschäfts-
betrieb mit dem vorhandenen Personal bewerkstelligen zu können. Unsere neuen 
Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte unserer Homepage www.art-weimar.de.

Änderung der Öffnungszeitenim Aqua Relax Treff

Wir bedanken uns für Ihre 
Treue und stehen jederzeit 
für Fragen zur Verfügung.
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Änderungen der maximalen Einlagenhöhe 
in der Spareinrichtung

Die Gemeinnützige Wohnungs-
genossenschaft Weimar e. G. als 
Kreditinstitut hat die Zulassung 
zum Betrieb einer Spareinrich-
tung, welche Spareinlagen Ihrer 
Mitglieder und Angehörigen an-
nehmen darf. Die Spareinrich-
tung dient der Genossenschaft 
zur Finanzierung ihrer Investiti-
onen. Der Einlagenbestand muss 
daher in einem angemessenen 
Verhältnis zu den Investitionen 
stehen. Die aktuelle Finanzmarkt-
situation, insbesondere die Nied-
rigzinspolitik der EZB und die sich 
daraus ergebende Zinsentwick-
lung wirken sich auch auf uns 
als Genossenschaft aus. Aktuell  

orientieren sich zahlreiche Sparer dahingehend um, dass sie ihr Er-
spartes mindestens ohne Wertverluste anlegen. Dies ist jedoch auch 
in unserer Genossenschaft nicht grenzenlos möglich. 
Um zukünftig das Verhältnis unseres Investitionsbedarfes zu den 
Spareinlagen entsprechend sicherzustellen und konstant zu halten 
sowie unsere Sparer nicht mit Verwahrgeldern/Negativzinsen zu be-
lasten, gelten ab 01.03.2020 bis auf Weiteres folgende Einschrän-
kungen: 

• Ab dem 01.03.2020 beträgt die maximale Höhe der kalender- 
monatlichen Einzahlungen auf Spareinlagen je Sparer 500,00 
Euro. Die Verteilung der Summe von Einmalzahlungen auf 
mehrere Monate ist dabei nicht zulässig.

• Die maximale Höhe der gesamten Spareinlagen je Sparer darf 
200.000,00 Euro nicht überschreiten.

Fragen hierzu beantworten die Mitarbeiter der Spareinrichtung gern.

Ihr Ansprechpartner bei der Spareinrichtung der GWG Weimar e.G.
Isabell Witzel  03643 - 46 42 86  spareinrichtung@gwg-weimar.de

Corona-Krise bedroht die Existenz vieler Mieter 
Wir bieten in Not geratenen Mietern eine Beratungsstelle
Die Bundesregierung, der Frei-
statt Thüringen und unsere Stadt 
Weimar haben deutlich gemacht 
und festgelegt, dass um die Aus-
breitung des Corona-Virus zu 
verhindern, es notwendig ist die 
Menschen in ihrem Handeln zu 
beschränken. Darunter fallen die 
Schließung von Geschäften, Re-
staurants u.v.m. Dabei besteht 
bei bestimmten Berufsgruppen 
das Risiko eines abrupten Ein-
kommensverlustes. Viele Mieter 
wissen oder erwarten, dass sich 
ihre bisherige Lebensgrundlage 

sehr kurzfristig verändern kann oder diese gar entfällt. Dies betrifft 
insbesondere Selbständige, zeitlich befristete Beschäftigte, Künstler, 
von Kurzarbeit Betroffene. 
Mieter, die kurzfristig durch die Corona-Pandemie unverschuldet ihre 
Einkommensgrundlage verloren haben oder erwarten diese zu verlie-
ren, so dass sie ganz oder teilweise nicht mehr zu Zahlung ihrer Miete 
in der Lage sind, bieten wir eine Beratungsstelle an. Im Sinne eines 
angemessenen Maßes an Gemeinsinn geht es dabei darum, dass bei 
Eintritt der unverschuldeten Situation zunächst zwischen denjenigen 
Mietern und unserer Genossenschaft eine Lösung gefunden wird, so 
dass den Betroffenen die Sicherung ihrer Wohnung gewährt werden 
kann. 
Wir rufen daher alle diejenigen Mieter auf, die sich in einer solchen 
Notsituation befinden, sich möglichst rasch mit uns in Verbindung zu 
setzen, um rechtzeitig nach Lösungen zu suchen. 

Ihre Ansprechpartner:
Christiane Grobe 03643- 46 42 44
Manuela Kolbe 03643 - 46 42 68

Gemeinnützige Wohungsgenossenschaft
Weimar e.G.

Kathleen Böhme 03643- 46 42 80
Nadine Vöth 03643 - 46 42 51
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20 Jahre Seniorenclub Süd

20 Jahre Seniorentreff im Kirschbachtal
von Steffi Schmidt

Allen Grund zum Freuen hatten 
wir, die Frauen des GWG-Süd-
clubs, am 10. März, denn wir fei-
erten das 20-jähriges Bestehen 
als Seniorenclub. Angefangen 
hatte alles im März 2000 als Wie-
land Kuhles, damaliger Vorstand 
unserer Genossenschaft und die 
Sozialarbeiterin Roswitha Bartalis 
in der William-Shakespeare-Stra-
ße 38 die ersten Räumlichkeiten 
an damals 9 Senioren übergaben. 
Nach 4 Wochen waren es bereits 
13 Teilnehmer und bis zum Jah-
resende wuchs unsere Runde auf 
15 Personen an.
Unsere Gruppe wurde kontinu-
ierlich größer, da auch Senio-
rinnen aus dem Dichterweg den 
Club besuchten. Im Jahr 2002 wa-
ren es 24 Mieter. Zu den Frauen 
der ersten Stunde gehörten Anni 
Hahn, Lieselotte Wagner, Helene 
Müller und Erika Schröder. „Un-
sere Anni“ ist bis heute jeden 
Dienstag munter mit dabei. 
Im Jahr 2005 ermöglichte uns 
unsere Genossenschaft einen 

Umzug in die Leonhard-Frank-
Straße 20 – eine Maßnahme, 
die uns wesentlich mehr Platz 
für unsere Aktivitäten bot. Nach-
dem sich Roswitha Bartalis 2017 
in den Ruhestand verabschiedet 
hat, übernahm Steffi Schmidt die 
Leitung des Clubs. Der Zuspruch 
für unseren Seniorentreff reißt 
nicht ab, so dass aktuell etwa 20-
25 Seniorinnen die wöchentliche 
Zusammenkunft nutzen. 
Das inhaltliche Angebot ist viel-
fältig, das reicht von Reisebe-
richten, Live-Musik, virtuellen 
Stadtspaziergängen, Sitztanz, ge-
meinsamen Singen, Feste feiern, 
Vorträgen, Raterunden, Kino- und 
Ausstellungsbesuchen u.v.m.. Der 
Leitgedanke dabei ist immer: 
„Gemeinsam statt einsam“. 
Seit August 2017 trifft sich der 
Südclub nun in einer sehr chic 
hergerichteten Wohnung in der 
William-Shakespeare-Straße 28. 
Im Laufe der Zeit etablierte sich 
im Kirschbachtal ein weiterer Se-
nioren-Club, der offene Club, und 

auch in den anderen Wohngebie-
ten der GWG gründeten sich Se-
niorentreffs.
Und das Jubiläum? Es wurde 
zünftig gefeiert. Anita Schaeme, 
unser jüngstes Clubmitglied er-
wies sich als klasse Bäckerin und 
zauberte herrliche Geburtstags-
torten. Das Duo Liedfass aus Wei-
mar heizte mit Musik und Gesang 
allen mächtig ein, so dass laut 
mitgesungen und getanzt wur-
de. Unsere Vorstandsvorsitzen-
de Yvonne Helmbold und Steven 
Kaufmann von der Geschäftsstel-
le überraschten uns mit ihrem 
Besuch und brachten eine präch-
tigen Geburtstagskuchen mit.
Allen potentiellen Interessen-
ten sei gesagt, dass wir uns über 
neue Clubmitglieder immer sehr 
freuen. Auch ein Schnuppernach-
mittag ist möglich und verpflich-
tet zu nichts.
Der Südclub trifft sich immer 
dienstags und der offene Club 
donnerstags jeweils ab 14 Uhr in 
der W.-Shakespeare-Str. 28.

Das Duo Liedfass aus Weimar sorgte musikalisch 
gute für ausgelassene Stimmung.

Die Vorstandsvorsitzende überraschte die Damen 
des Clubs mit einem großen Geburtstagskuchen.

Kontakt: Steffi Schmidt
Mobil: 0176 - 10554528, E-Mail: st.schmidt@diakonie-wl.de
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GWG Weimar e.G.
Ettersburger Straße 64
99427 Weimar
Telefon 03643 46 42-0
Telefax 03643 46 42-38
www.gwg-weimar.de
post@gwg-weimar.de

Sprechzeiten
der GWG Weimar e.G.
Montag 9.00  - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00  - 11.00 Uhr
 14.00  - 18.00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9.00  - 11.00 Uhr
 14.00  - 18.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Spareinrichtung
Montag 9.00  - 11.00 Uhr
Dienstag 9.00  - 11.00 Uhr
 14.00  - 18.00 Uhr
Mittwoch nach Vereinbarung
Donnerstag 9.00  - 11.00 Uhr
 14.00  - 18.00 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Havarienummern

Notruf GWG allgemein
0179 144 09 00

Kabelentstörungsnummern
Vodafone Kabel Deutschland
0800 52 666 25

Immobilienservice Weimar
03643 49 61 10

Rauchwarnmelder
Techem
0800 200 12 64

ISTA
0201  50 74 44 97

Aqua Relax Treff 
Ettersburger Straße 33
Tel.: 03643 49 19 69
info@art-weimar.de
www.art-weimar.de

Mitarbeiter in der Geschätsstelle

Neue Mitarbeiterinnen in unserer Genossenschaft

Nadine Vöth und Alisa Pech verstärken das Mitarbeiterteam

Gemeinnützige Wohungsgenossenschaft
Weimar e.G.

Ines Groß, Carola Möller, Kathleen Böhme und Christiane Grobe 
sowie Franziska Wehrsdorfer (nicht im Bild) vereinen zusammen  
90 Dienstjahre in unserer Genossenschaft

Wir sind stolz auf unsere Mitarbeiter, die sich schon viele Jahre mit 
Herz, Freude, Erfahrung und Engagement in unserer Genossenschaft 
einbringen und gratulieren ihnen zu ihren langfristigen Dienstjubi-
läen. Dabei stehen Christiane Grobe mit 30 Dienstjahren und Ines 
Groß mit 25 Jahren in der GWG an der Spitze der erfahrenen Kol-
legen. Auch Kathleen Böhme und Franziska Wehrsdorfer können in  
ihren 15 Dienstjahren auf eine erfüllte Zeit in unserer GWG zurück- 
blicken. Carola Möller begrüßt die Gäste des Geschäftshauses nun 
schon 5 Jahre und empfängt sie stets mit freundlichen Worten.
Wir möchte uns für die geleistete Arbeit über diese vielen Jahre 
herzlich bedanken, verbunden mit den besten Wünschen für eine  
weitere harmonische Zusammenarbeit.

Langjährige Erfahrungen im Dienst
unseres Wohnungsunternehmens

Seit Anfang des Jahres werden unsere Mitglieder von zwei neuen 
Mitarbeiterinnen im Vorstandsbereich begrüßt. Nadine Vöth und  
Alisa Pech sind Ihr erster Anlaufpunkt, wenn Sie mit unserem Vorstand 
Kontakt aufnehmen möchten. Gern vermitteln Sie Ihnen Telefonge-
spräche oder auch Termine. Neben verschiedenen Sekretariatsaufga-
ben übernehmen beide zahlreiche allgemeine Verwaltungsprozesse 
und unterstützen einzelne Abteilungen bei der Umsetzung ihrer Pro-
jekte. Zukünftig wird sich ihre Tätigkeit auch auf das Mahn- und Kla-
gewesen ausweiten. Wir wünschen beiden Mitarbeiterinnen in un-
serer Genossenschaft viel Erfolg und Freunde an der Arbeit. 


